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Protokoll der öffentlichen Sitzung des Stadtteilbeirates Gröpelingen vom 
29.06.2022  

Ort: Bürgerhaus Oslebshausen, Am Nonnenberg 40, 28239 Bremen 
 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr  Ende der Sitzung: 21:45 Uhr            Nr.: XIII/04/22 
 
Anwesend sind: 

Herrn Bernd Brejla 
Herrn Mehmet Genç 
Herrn Rolf Heide 
Herr Norbert Holzapfel 
 

Frau Özlem Kara 
Herr Stefan Kliesch 
Herrn Dr. Lutz Liffers 
 

Herr Martin Reinekehr 
Herrn Dieter Steinfeld 
Herrn Rolf Vogelsang 
Frau Barbara Wulff 
 

 

Abwesend sind: 

Frau Marion Bonk 
Frau Gabriela Grosch 
Frau Rosemarie Kwidzinski 
Frau Ute Pesara 

Herr Senihad Šator 
Herr Arndt Overbeck 
Herr André Zeiger 
 

 
Gäste: 
Dr. Matthias Bonkowski  / Sozialwerk der Freien Christen 
Nils Draehmpaehl  / Sozialwerk der Freien Christen 

Jörn Kück    / DEGES GmbH 
Dr. Dirk Kühling   / Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 
______________________________________________________________________ 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/02/22 vom 20.04.2022 und  
 XIII/03/22 vom 17.05.2022 
 

TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche aus dem Stadtteil 
a) Jugendbeteiligung  b) Bevölkerung    c) Seniorenvertretung   d) Beirat 

 

TOP 4: Bauvorhaben „Im Weinberge“   
  dazu: Dr. Matthias Bonkowski / Sozialwerk der Freien Christen 
    Nils Draehmpaehl / Sozialwerk der Freien Christen 
 

TOP 5: Sachstand Weser-Tunnel  
  dazu: Jörn Kück / DEGES GmbH 
    Dr. Dirk Kühling / Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 
 

TOP 6:  Globalmittelvergabe 
 

TOP 7: Bericht der Beiratssprecherin – Berichte aus dem Stadtteil 
 

TOP 8:  Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
_____________________________________________________________________ 
 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, die Tagesordnung in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/02/22 vom 20.04.2022 und  
 XIII/03/22 vom 17.05.2022 
Die beiden o.a. Protokolle werden einstimmig genehmigt. 
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TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche aus dem Stadtteil 
a) Jugendbeteiligung 
Das neu belebte Jugendforum Gröpelingen stellt sich dem Beirat vor und berichtet, unterstützt 
von Frau Wohlgemuth und Frau Weber, über die Aktivitäten. In dessen Vordergrund standen 
zuletzt ein Beteiligungsverfahren zum Liegnitzplatz, sowie verschiedene, an die Stadtteilschulen 
angedockte, Workshops. Außerdem präsentieren die Jugendlichen vor allem ihr neues Logo, 
das die eigens entwickelten Flyer ziert (Anlage 1). 
Angedacht ist für die nahe Zukunft, den Austausch mit den lokalen Schulen im Rahmen eines 
Ideenwettbewerbs zu vertiefen, um Orte der Jugendbeteiligung projektförmig zu schaffen. 
Darüber hinaus wird perspektivisch eine Fahrt zu einem Bremischen Wahlkreisabgeordneten im 
Deutschen Bundestag nach Berlin angedacht. 
 
b) Bevölkerung 
Aus der Bevölkerung liegt ein Antrag vor, der auf die Einrichtung eines fußläufig erreichbaren 
Nahversorgers im Ortsteil südlich der Heerstraße abzielt (Anlage 2). Der Beirat nimmt den 
Antrag zustimmend zur Kenntnis. 
 

c) Seniorenvertretung 
Frau Wulff teilt mit, dass das ehemalige Beiratsmitglied Martin Brzostowski seine Bereitschaft 
signalisiert hat, die Nachfolge von Frau Eberl in der Seniorenvertretung anzutreten. 
Kenntnisnahme. 
 

d) Beirat 

 Stellungnahme des Beirates zur Änderung des Bremischen Wahlgesetzes zur 
Verbesserung der Abläufe der Beirätewahlen (Anlage 3): Der Beirat spricht sich für eine 
Unterstützung des Vorhabens aus (einstimmige Beschlussfassung). 

 Antrag der SPD-Fraktion: „Drohenden Verlust der Trinkwasserversorgung im 
Naherholungspark ‚Grüner Westen‘ mit Installation öffentlicher Hauptwasserleitung 
verhindern!“ (Anlage 4): Zustimmung (einstimmige Beschlussfassung). 

 Antrag der SPD-Fraktion: Barrierefreien Übergang über die Heerstr. in der Nähe des 
Stiftungsdorfes Gröpelingen gewährleisten! (Anlage 5): Zustimmung (einstimmige 
Beschlussfassung). 

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Zügige Einführung einer eigenen 
Mängelmelder-App der DBS (Anlage 6): Zustimmung (einstimmige Beschlussfassung). 

 
 
 

TOP 4: Bauvorhaben „Im Weinberge“ 

Herr Dr. Bonkowski und Herr Draempaehl stellen die Planungszwischenstände anhand einer 
computergebundenen Präsentation vor (Anlage 7). 
Für die Bebauung des Geländes wird die Aufstellung eines neuen B-Planes benötigt. Während 
die ehemalige Sporthalle Im Weinberge abgeräumt wurde – die Ruine verkam zuletzt zusehends 
zu einer Abfallhalde und einem Aufenthaltsort für Drogenkonsumierende – soll am Standort der 
ehemaligen Polizeiwache das neue Verwaltungsgebäude des Sozialwerkes entstehen.  
Im Kern umfasst das Bauprojekt vier individuell geformte Baublöcke, in denen vor allem Service-
Wohnen (Pflege-WGs mit optionalen Zukauf-Leistungsangeboten) angesiedelt wird. In die 
trägereigene Infrastruktur wird ebenfalls eine christliche KiTa Integriert. 
Die Forderung nach einem ursprünglich vorgesehenen Nahversorgungsmarkt ist auf diesem 
Gelände nach Angaben von Herrn Dr. Bonkowski nicht realisierbar, wird allerdings für das südlich 
der Heerstraße gelegene Wohngebiet aus der Bevölkerung weiterhin aufrechterhalten (vgl. 
Bürgerantrag, s.o.). 
Den Gebäuden weichen einige Bestandsbäume, insofern werden Ausgleichspflanzungen in den 
Kleingartenflächen In den Wischen in Aussicht gestellt. 
Der Beirat nimmt von den Ausführungen wohlwollend Kenntnis. 
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TOP 5: Sachstand Weser-Tunnel 
Herr Kück unterrichtet den Beirat über die aktuellen Sachstände rd. um den Planungsfortschritt 
des Wesertunnels (Anlage 8). 
Hinsichtlich des zu veranschlagenden Zeithorizonts bis zur Eröffnung des Tunnels bleibt die 
DEGES absichtsvoll vage und stellt frühestens 2026/27 hierfür in Aussicht. 
Im Weiteren führt der Referent aus, dass die anstehende Ausschreibung im Zeichen des 
Sanktionsregimes gegen Russland steht, denn dies schränkt den Kreis potentieller 
Auftragsnehmer a priori auf Unternehmen ein, die den Nachweis führen können, keine 
geschäftlichen Verbindungen in dieses Land zu unterhalten. 
 

Herr Dr. Kühling stellt derweil das wirtschaftliche Potential für den gesamten Bremer Westen 
heraus, dass eine deutlich verkürzte verkehrliche Anbindung der Hafenreviere sowie des 
Gewerbegebietes Riedemannstraße an das GVZ birgt. Der ehedem erforderliche Weg dorthin 
über Innenstadt/Stephani-Brücke nahm per KFZ bis dato rd. 45 min. in Anspruch und lässt sich 
über die fertiggestellte Tunnelröhre sodann auf rd. 10 min. abkürzen. 
Überhaupt hält der Ringschluss beträchtliche Synergieeffekte für die Hafen-, Logistik- und 
Gastronomiebranche bereit. 
Der Beirat nimmt von den Ausführungen wohlwollend Kenntnis. 
 
 
 

TOP 6: Globalmittelvergabe 
 

Az. Verwendungszweck Antragssumme bewilligte Summe 

Beirat 1-22 
 

Jugendglobalmittel € 8.240,00 € 8.240,00 

Beirat 2-22 
 

Fähre (Bürgschaft) € 3.000,00 € 3.000,00 

Beirat 3-22 
 

Gedenkschild Osterholzer Friedhof € 834,00  € 834,00 

Beirat 5-22 
 

Pflege Homme-Hoekstra-Denkmal € 200,00 € 200,00 

 
 
 

TOP 7: Bericht der Beiratssprecherin – Berichte aus dem Stadtteil 
Frau Wulff macht auf nachfolgende Aktivitäten der zurückliegenden Wochen aufmerksam: 

 Runder Tisch Oslebshausen tagte nunmehr zum sechsten Mal. 

 30.04.2022: Ortstermin Liegnitzplatz unter Vorstellung des dort vorgesehenen 
Umgestaltungsprozesses im Rahmen der IEK-Projektfamilien im Beisein mehrerer 
BeiratsvertreterInnen. 

 01.05.2022: Gedenkveranstaltung auf dem Stahlwerksgelände zugunsten der dort 
eingesetzten französischen Zwangsarbeiter im Beisein von Angehörigen der Opfer. 

 Einweihung des Neubaus der Campus-Schule Ohlenhof in kleinem Rahmen mit der 
Bildungssenatorin. Eine Beirats- und stadtteilöffentliche Veranstaltung soll im September 
stattfinden. Die leergezogenen Mobilbauten stehen ukrainischen Schulklassen zur 
Verfügung. 

 18.05. und 30.06.2022: Beirätekonferenz zur Versorgungssituation mit Kita-Plätzen 
sowie zur speziellen Schulstandortplanung der Berufsschulen. 

 30.05.2022: BSAG-Depot Baustellenrundgang. Eine nicht-behindertengerechte 
Aufstellung der Bänke im Bereich der Umsteigeanlage wurde beiratsseitig bemängelt 
und wird nach Zusage der BSAG zügig behoben. 

 15.07.2022: Termin des Petitionsausschusses an der Ludwig-Plate-Str. i.S. 
Zebrastreifen-Überweg an der Verkehrsinsel. 

Kenntnisnahme. 
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TOP 8:  Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
Es liegen keine Mitteilungen vor. Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
Sitzungsleitung:   Beiratssprecherin:   Protokoll: 
 
 
 
 
 
 
____________________  _________________  __________________ 
Ulrike Pala    Barbara Wulff   Ingo Wilhelms 
 
 
 


